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Bundestagswahl am 
24. September 2017:

Briefwahlunterlagen
Zur Bundestagswahl am 24. Sep-
tember 2017 kann die Erteilung 
eines Wahlscheines schriftlich 

oder mündlich bei der Gemeindebehörde beantragt werden. Die 
Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, 
E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt.

Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.

Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Inter-
net auf unserer Homepage www.bollschweil.de an. Beim Aufruf 
des Links „Wahlscheinantrag“ erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es of-
fen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden ver-
schlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung 
übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogi-
sierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
werden Ihnen von uns anschließend per Post zugestellt. Für die 
automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem 
die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer.

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an kury@bollschweil.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Famili-
ennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift angeben.

Über das Internet können Briefwahlunterlagen bis Donnerstag, 
21. September 2017, 12.00 Uhr, beantragt werden. Direkt beim 
Wahlamt erhalten Sie Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen bis 
Freitag, 22. September 2017, 18.00 Uhr. Im Falle nachweislich 
plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt wer-
den.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das 
Wahlamt, Frau Kury, Telefon 07633 / 951010, 
E-Mail kury@bollschweil.de. 

 

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 

Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam die 
Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt vom 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn Hans 
Krix bearbeiten.

Herr Krix erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenversi-
cherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen und 
nimmt Rentenanträge entgegen. 

Die nächsten Sprechtage sind am 14.09. / 28.09. / 12.10. / 26.10.2017 
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung: Bürgermeisteramt Ehrenkirchen 
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23 
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22.

Bitte zum Sprechtag mitbringen: 
Versicherungsunterlagen, Personalausweis
Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN+ BIC) 

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald/
Fachbereich Landwirtschaft 

Information zur neuen Düngeverordnung 
(vom 26. Mai 2017, BGBl. I 2017, Nr. 32, S. 1305 – 1348) 

Die novellierte Düngeverordnung (DüV) verlangt sofort 
 eine schriftliche Düngebedarfsermittlung  zu Gemüse und 

Erdbeeren (für alle anderen Kulturen ab 2018) mit kulturspezi-
fischen und standortbezogenen Obergrenzen für Stickstoff und 
Phosphor nach konkreten Vorgaben (abhängig vom betriebs-
eigenen Ertragsniveau) einschl. Dokumentation vor einer Dün-
gungsmaßnahme, 

 längere Verbotszeiträume, in denen Düngemittel mit wesent-
lichem Gehalt an Stickstoff nicht ausgebracht werden dürfen 
(Ackerland: ab Ernte der Hauptfrucht bis zum 31. Januar, 

 Grünland: 1. November bis 31. Januar, Gemüse: 1. Dezember bis 
31. Januar), 

 ein Aufbringverbot für Festmist von Huf- und Klauentieren 
und Kompost vom 15. Dez. bis 15. Jan., ( die Beschränkung der 
Stickstoffgabe im Herbst (mineralische sowie organische oder 
organisch-mineralische N-Dünger) bei einem realistischen N-
Düngebedarf (Tabelle 1), 

 ein Aufbringungsverbot von stickstoff- und phosphathaltigen 
Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflan-
zenhilfsmitteln auf nicht aufnahmefähigen, d.h. überschwemm-
ten und/oder wassergesättigten Böden und 

 größere Abstände zu Oberflächengewässern. 

Sperrfristen 
Für alle Düngemittel mit einem wesentlichen N-Gehalt (größer 1,5 % 
in der TM) wie Gülle, Mist und Jauche, aber auch Gärrückstände oder 
Klärschlämme (ausgenommen Festmiste von Huf- und Klauentieren 
sowie Komposte) gilt zunächst ein „grundsätzliches“ Aufbringungs-
verbot auf Ackerland ab der letzten Hauptfruchternte bis zum 31. 
Januar des Folgejahres (Abbildung 1). 
Auf Grünland und bei mehrschnittigem Feldfutterbau beginnt der 
Verbotszeitraum ab 1. November und dauert wie auf Ackerland bis 
zum 31. Januar des Folgejahres. 

Abbildung 1: Sperrfristen n. neuer Düngeverordnung 
für Düngemittel mit wesentlichem N-Gehalt 
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Aufbringung von Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt an 
Stickstoff  in der zweiten Jahreshälfte  
Als Ausnahmefall zulässig (ohne Antragstellung) ist die Aufbringung 
von bis zu 30 kg/ha Ammonium-N oder 60 kg/ha Gesamt-N bei 
entsprechendem N-Düngebedarf  bis zum 1. Oktober zu Zwischen-
früchten, Winterraps oder Feldfutter (Aussaat bis zum 15. Sept.) und 
zu Wintergerste nach Getreide (Aussaat bis zum 1. Oktober). 

Die Aufbringung sollte im Idealfall vor bzw. zur Saat erfolgen, immer 
aber spätestens bis zum 1. Okt.. 

Zwingende Voraussetzungen für eine Düngungsmaßnahme zu 
den genannten Kulturen: Es muss ein N-Düngebedarf bestehen 
(Tabelle). 

 Hierbei ist eine langjährige organische oder organisch-minera-
lische N-Düngung – insbesondere bei Flächen in Hofnähe – be-
sonders zu beachten. 

 Bei Mulch- oder Direktsaat besteht eher ein etwas höherer N-
Düngebedarf als bei einer Bestellung mit Pfl ug (N-Nachliefe-
rung!). 

 Bei einer Düngung mit mineralischen N-Düngern sind 60 kg 
Gesamt-N je ha (einschl. Nitrat-N) -bei entsprechendem N-Dün-
gebedarf (!) - zulässig. 

 Zwischenfruchtmischungen, bei denen Leguminosen überwie-
gen (größer 50 % Samenanteil der Leguminosen), haben kei-
nen  N-Düngebedarf. 

 Bei späten Saatterminen ist der N-Düngebedarf z.B. für Feldfut-
ter geringer als bei früher Saat. 

Tabelle: Orientierungswerte für den N-Düngebedarf 
nach der Getreideernte 

Merkblätter zur neuen Düngeverordnung und zur Ermittlung des 
N-Düngebedarfs für Ackerkulturen inkl. kultur- und standortbezoge-
ne Stickstoff -Obergrenze sind auf unserer homepage (http://www.
breisgau-hochschwarzwald.de) eingestellt. 

 

Reblausbekämpfung in den 
Weinbaugemeinden 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald hat zum 13.07.2017 
eine Allgemeinverfügung über Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Reblaus an verwilderten Reben in den Weinbaugemeinden des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald und im Stadtkreis Freiburg 
erlassen. Diese Allgemeinverfügung und zusätzliche Informationen 
sind über das Internet auf der Homepage des Landratsamtes 
www.lkbh.de online abrufbar.

Zu dieser Allgemeinverfügung wurde den Gemeinden auch ein 
Formular zur Anzeige und zur Dokumentation der durchgeführten 
Maßnahmen übersandt. Dieses Formular kann bei Bedarf im Rathaus 
abgeholt werden. Zugleich liegt hier eine Informationsbroschüre für 
interessierte Eigentümer und Bewirtschafter von Rebfl ächen aus 
den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen so-
wie dem Stadtkreis Freiburg über Maßnahmen zur  Bekämpfung der 
verwilderten Reben aus. 
 
 

Übung der Bundeswehr in Bollschweil

In der Woche vom 04.09.2017 bis zum 08.09.2017, jeweils in der Zeit 
von ca. 08.00 Uhr bis 23.00 Uhr, fi ndet im Bereich des Steinbruchs 
in Bollschweil eine Übung der Bundeswehr mit Fallschirmspringern 
statt.

Die Kriminalpolizei bittet um Ihre Mithilfe:

Versuchter sexueller Übergriff  auf Joggerin in Sölden

Am Nachmittag des 20.08.2017 kam es in Sölden, auf dem Bett-
lerpfad in Richtung Bollschweil im Bereich der Verlängerung der 
Straße „Im Gaisbühl“, Kreuzung „Heidenweg“ zu einem versuch-
ten sexuellen Übergriff .

Die 24jährige Geschädigte war gegen 18:00 Uhr joggen, als sie 
von einer unbekannten männlichen Person angegangen wurde. 
Der bislang unbekannte Täter versuchte sie in ein angrenzendes 
Maisfeld zu zerren, woraufhin sich die Geschädigte zur Wehr setz-
te, der Täter daraufhin von ihr abließ und fl üchtete. Zu diesem 
Zeitpunkt näherten sich auch vier Walkerinnen, die den Vorfall 
möglicherweise wahrgenommen haben können.

Der Mann konnte folgendermaßen beschrieben werden: Etwa 
40 Jahre alt, groß, schlank, dunkles Haar, bekleidet mit Jeans 
und dunklem T-Shirt.

Wer kann Hinweise geben, welche die Ermittler bei der Aufklä-
rung der Tat weiterbringen können?

Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen und bit-
tet Zeugen, die sachdienliche Angaben machen können – insbe-
sondere die benannten Sportlerinnen – sich rund um die Uhr un-
ter Tel: 0761/882-5777 mit der Polizei in Verbindung zu setzen.

 

 

 

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  

Allen Altersjubilaren, die im Monat September ihren Geburtstag 
feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder namentlich nicht 
genannt werden möchten, gratulieren wir recht herzlich und wün-
schen ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen. 
 

 

Samstag, 02.09.2017 

Grünschnittsammelstelle 
im Langendobel 
von 10.00 bis 12.00 Uhr
geöff net. 

  
Dienstag, 05.09.2017 

Biotonne 
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Schule

Marie-Luise-Kaschnitz-Schule 

Unterrichtsbeginn für die Klassen 2 bis 4 
Am Montag, 11.09.2017, beginnt für die Klassen zwei 
bis vier um 08:10 Uhr wieder der Unterricht. Alle Kinder 
treffen sich zunächst in der Aula und beziehen dann 
mit ihren KlassenlehrerInnen die Klassenzimmer. Am 
ersten Schultag erhalten die Kinder ihren neuen Stun-
denplan und neue Schulbücher. 
Der Unterricht endet um 12:35 Uhr. 

St. Ulricher Kinder fahren mit dem Bus um 12:42 Uhr nach Hause. 

Einschulung der Schulanfänger 
Am Donnerstag, 14.09.2017, werden die Schulanfänger mit den Schultü-
ten um 09:45 Uhr auf dem vorderen Pausenhof beim Basketballfeld von 
ihren Klassenlehrkräften erwartet. 

Anschließend findet eine kleine Feier  mit Beiträgen der Klassen zwei bis 
vier von 10:05 Uhr bis ungefähr 10:30 Uhr in der Möhlinhalle statt. 

Danach gehen die Schulanfänger mit den Klassenlehrkräften in die 
Schule. Die Eltern und Gäste der Einschulungskinder werden während 
der ersten Unterrichtsstunde in der Möhlinhalle bewirtet. Der anschlie-
ßende erste Unterricht endet gegen 11:30 Uhr. Die Kinder werden von 
ihren Lehrerinnen wieder zur Möhlinhalle zurück gebracht. 

Schuljahr-Eröffnungsgottesdienst 
Der Schuljahresanfangsgottesdienst für die Schüler aller Klassen mit ih-
ren Eltern und Lehrkräften findet 
am Donnerstag, 28.09.2017 in der Kirche St. Hilarius in Bollschweil von 
08:15 bis 09:00 Uhr statt. Genauere Informationen erhalten die Eltern 
über die Schulpost. 

Buszeiten für die Schüler aus St. Ulrich 
Morgens: Abfahrt um 07:46 Uhr im Geiersnest, bei den anderen
 Haltestellen entsprechend später. 
Mittags: Abfahrt um 12:42 Uhr (Linienbus) bzw. um 13.41 Uhr 
 (Linienbus) an der Bushaltestelle bei der Kirche. 

Kernzeit-, Nachmittagsbetreuung und Ganztagesschule 
Die Kernzeitbetreuung im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ 
beginnt am ersten Schultag vor Unterrichtsbeginn um 7:15 Uhr bzw. 
im Anschluss an den Unterricht für die angemeldeten Kinder. Auch die 
flexible Nachmittagsbetreuung mit Mittagessen startet im Anschluss an 
die Kernzeit ab dem 11.09.2017. Ganztagesschulkinder werden bereits 
in der ersten Schulwoche nachmittags von den Kernzeitkräften bis 15:10 
Uhr oder nach Anmeldung auch später mitbetreut. 
Der vollständige Betrieb der Ganztagesschule mit Lernzeiten und Unter-
richt beginnt ab Dienstag, 19.09.2017. 

Christina Doerjer, Rektorin 

Einen guten Start in das neue Schuljahr wünschen wir allen 
Schülerinnen und Schülern sowie allen Lehrerinnen und Lehrern! 
  
 

Weiterbildung

Heilsame Wege  
durch die Trauer 

Die Trauer um einen geliebten Menschen wird oft so stark empfun-
den, dass bisher bewährte Lebensentwürfe kippen. Doch wie cha-
otisch, sprunghaft und unkalkulierbar Trauer auch sein mag, sie ist 
normal und hat die wichtige Funktion, den seelischen Schmerz zu 
heilen. Dafür sind wir mit Fähigkeiten und Kräften ausgestattet, die 
uns helfen, den Verlust zu bewältigen und neue Schritte ins verän-
derte Leben zu wagen. 

An diesem Wochenende wird der Blick auf diese inneren Kräfte und 
heilsamen Wirkungen gelenkt – mit Informationen, Impulsen, Ent-
spannungsübungen und kreativen Methoden. Eingeladen sind trau-
ernde Frauen und Männer, unabhängig davon wie viele Jahre der 
Verlust des geliebten Menschen zurückliegt. 

Wann: 22.- 24. September 2017
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Wer: Mechtild Ganter, Dipl. Psychologin
 Birgit Schill, Therapeutin 

Klang der Stille
Einübung in die Meditation 
Lärm und Geschäftigkeit prägen unser Leben – mehr als uns gut tut. 
Wir verlieren uns in der Unruhe unserer Tage. Dann erwacht zuwei-
len in uns das Verlangen nach der Kraft und der Klarheit der Stille. 
Im Schweigen der Meditation üben wir uns darin, still zu werden, 
achtsam da zu sein und dem Klang der Stille in uns zu lauschen - und 
ihm zu folgen bis in den Ein-Klang mit uns selbst und zur Erfahrung 
der Gegenwart Gottes in uns. So gewinnen wir Perspektive, finden 
Kraft und Ermutigung für unseren Alltag. 

Wann: 30. September – 3. Oktober 2017
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Wer: Bernhard Schilling, Theologe und Meditationsleiter 
Infos und Anmeldungen:
 Bildungshaus Kloster St. Ulrich
 79283 Bollschweil
 Tel. 07602/9101-0
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 112 

An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Ruf-
nummer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 

Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 

Wasser Telefon 01 71 / 4 92 20 33 

Strom  Telefon 07623 92-1818 

Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 

Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Apotheken-Notfalldienst 

Donnerstag, 31.08.2017: 
>Apotheke am Schillerplatz Müllheim 
Werderstr. 23, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75 

>Faust-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 95 82 20 
  
Freitag, 01.09.2017: 
>Bad Apotheke Krozingen 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40 
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Samstag, 02.09.2017: 
>St.Trudpert-Apotheke 
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66 

>Werder-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00 
  
Sonntag, 03.09.2017: 
>Rhein-Apotheke Neuenburg 
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 7 20 29 

>Stadt-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 62 63 
  
Montag, 04.09.2017: 
>Bad-Apotheke im Paracelsushaus 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50 
  
Dienstag, 05.09.2017: 
>Fridolin-Apotheke Neuenburg 
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 79 37 00 

>Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94 
  
Mittwoch, 06.09.2017: 
>Hense‘sche Apotheke Badenweiler 
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21 

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler 
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71 
  
Donnerstag, 07.09.2017: 
>Blauen-Apotheke Schliengen 
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75 

>Zollmatten-Apotheke Heitersheim 
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11 
 
Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. 
Infos unter: ‚http://www.lak-bw.de/Notdienstportal‘ 
Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. bis zum darauffolgenden 
Tag, 08.30h. 
Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg- 
Obere Möhlin 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

Sonntag, 03.09.
19:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Dr. Dietrich) 

Donnerstag, 07.09.
keine Hl. Messe 

Samstag, 09.09.
14.00 Uhr Trauung Angela Zimmermann 
 und Rachid Belgacem (Prof. Dr. Schockenhoff)
17:55 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Schuler) 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 

Freitag, 01.09.
19:00 Uhr Hl. Messe  (Pfr. Andris) 

Samstag, 02.09.
14:30 Uhr  Trauung Natalie Karle und Markus Börsch 
(Prof. Dr. Schockenhoff)

Sonntag, 03.09.
09:00 Uhr Hl. Messe  (Prof. Dr. Schockenhoff)
10:30 Uhr Diamantene Hochzeit Klara und 
 Hermann Schneider (Diakon Sonner) 

Freitag, 08.09.
keine Hl. Messe  

Sonntag, 10.09.
09:00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 

 

Evangelische Gemeinde  
Ehrenkirchen-Bollschweil 

Freitag, 01. September 2017
17.00 Uhr Spielabend
Sonntag, 03. September 2017 
(12. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier, 
vertreten durch Pfarrerin i R. Annette Nuber

Montag, 04. September 2017
19.30 Uhr Besprechung des Kindergottesdienst-Teams

Dienstag, 05. September 2017
14.30 Uhr Besuch des Besuchsbergwerks Münstertal mit anschlie-
ßendem Vesper, Abfahrt am Paul-Gerhardt-Haus. Da wir mit eigenen 
PKW fahren, erbitten wir Anmeldung bei Anne Welk, Tel. 6801, damit 
die Mitfahrgelegenheiten organisiert werden können.

Donnerstag, 07. September 2017
20.15 Uhr Kirchenchorprobe für die Luthermesse

Samstag, 09. September 2017
08.00 Uhr Männermorgenwanderung
14.30 Uhr Kirchenchorprobe für die Luthermesse (bis 18 Uhr)

Sonntag, 10. September 2017 (13. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst, vertreten durch Prädikantin Gudrun 
Rupprecht

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. Jesaja 42,3 

Soziale Einrichtungen

Beratung, Unterstützung und Begleitung 
für Jugendliche und deren Familien 
in allen Lebenslagen

- Gemeinsam Erfolgserlebnisse schaffen und ein positives 
Miteinander gestalten - 

Kontaktzeiten/ Öffnungszeiten des Jugendraums/
Büros in Ehrenkirchen: 
Montag 13h - 18h
Mittwoch 15h - 18h 
Freitag: 16h - 21.30h 

Regelmäßiges offenes Angebot im Jugendraum in Bollschweil: 
Donnerstag   15h - 18h. 

Gerne können auch Termine nach Vereinbarung abgemacht werden. 

Herr Robert Ketschker ist während seiner Arbeitszeit erreichbar per 
Email: ketschker@cjw.eu, Handy: +49 176 410 49 381 
Facebook: „Jugendarbeit Ehrenkirchen Bollschweil“ 
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Erste Hilfe - Reanimation 

Was ist zu tun bei Notfallsituationen im häuslichen 
Umfeld? Mit einer praxisnahen Schulung durch das 
Deutsche Rote Kreuz, können Sie Ihr Grundwissen 

in der Ersten Hilfe auffrischen und vertiefen. 

Wir laden herzlich ein zur nächsten Fortbildung 
Datum: 20. September 2017 
Veranstaltungsort:  Georgsheim (Gerbergasse 1, Ehrenstetten) 
Uhrzeit: 19:00 – 21:30 Uhr 
Referentin: Frau Silvia Sachse, Ausbilderin beim DRK 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und bitten um rechtzeitige  

Anmeldung bis spätestens 15.09.2017Tel.: 07633 / 4065813 
hilfe@obere-moehlin.de 

Weitere Informationen finden Sie unter www.obere-moehlin.de 
Unser Büro in Ehrenkirchen ist vom 11. August bis einschließ-
lich 1. September geschlossen. In dieser Zeit erreichen Sie Frau 
Grammelspacher Montag, Mittwoch und Donnerstag persönlich 
im Büro Bollschweil.  In den übrigen Zeiten können Sie Ihr Anlie-
gen aufs Band sprechen.  
 
 

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V. 

  
Sie befinden sich... 
...im Krankenhaus? 
...zur Kur? 
... krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft 

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)? 
  
Sie sind... 
...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)? 
...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann? 
  
Sie haben... 
... Kinder unter 12 Jahren (bei AOK-Versicherten Kinder   

unter 14 Jahren)? 
...ein behindertes Kind? 
...eine Krankmeldung Ihres Arztes? 
  
Sie suchen 
... jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder, 

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten 
Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert? 

  
Dann wissen Sie... 
... jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in Ruhe 

erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von Ih-
nen täglich verrichteten Arbeiten erledigen. 

Sie müssen... 
... nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!  

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit 
Sie einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben. 

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung 
Christiane Kübek, Telefon 0 76 33 / 92 55 55 

Station Ehrenkirchen 
Träger der Station: 
Gemeinde Bollschweil 
Gemeinde Ehrenkirchen

Kath. Kirchengemeinde Bollschweil
Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen
Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen 
 
 

Führerschein entzogen? 

Für Menschen, denen wegen Alkohols am Steuer der Führerschein 
entzogen wurde, bietet der Baden-Württembergische Landesver-
band für Prävention und Rehabilitation (bwlv) einen neuen Kurs an. 
Dieser Kurs beginnt am Montag, 18. September 2017, 17:45 Uhr 
bis 19:15Uhr und soll auf die medizinisch-psychologische Untersu-
chung (MPU) vorbereiten, die in der Regel fällig ist, wenn Verkehrs-
teilnehmer mehrfach mit Alkohol oder mit 1,6 Promille und mehr 
auffällig geworden sind. Ein erstes persönliches Informations- und 
Beratungsgespräch in der Beratungsstelle in der Basler Str. 61 in Frei-
burg ist kostenfrei. 

Anmeldung: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr, 0761/156309-0, E-Mail: 
fs-freiburg@bw-lv.de 
 
 

Vereinsmitteilungen

Agenda 21 

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2   

Freitag, 01. September, 15.00 bis 18.00 Uhr: 
Wochenmarkt auf dem Dorfplatz. 
Im Alten Rathaus gibt es das Agenda-Café mit Torten, Kuchen und 
Getränken. Das Bücherregal ist geöffnet. 

Auf dem Markt sind alle Anbieter wieder da, bis auf die Metzgerei. 
Wie gemeldet, gibt Markus Salb seinen Laden in Sölden leider auf. 
Ein neuer Fleisch-und Wurststand wird sich am 15. September auf 
dem Dorfplatz vorstellen. 

Dienstag, 05. September, 20.00 bis 21.30 Uhr: 
Philosophieabend der Agenda. Thema: 
Woran kann man zweifeln? Nicht Glaubenszweifel oder gar Ver-
schwörungstheorien sollen im Vordergrund stehen, sondern der 
philosophische Zweifel. Einige Zitate, die die Bandbreite des Themas 
andeuten: „Wer recht erkennen will, muß zuvor in richtiger Weise ge-
zweifelt haben“ (Aristoteles). „Ich zweifle, also bin ich“ (René Descar-
tes). „An nichts muß man mehr zweifeln als an Sätzen, die zur Mode 
geworden sind“ (Georg Christoph Lichtenberg). „Der vernünftige 
Mensch hat gewisse Zweifel nicht“ (Ludwig Wittgenstein). 
Vortrag und Moderation: Wolfgang Schupp. 

Freitag, 08. September, 15.00 bis 18.00 Uhr:
 Wochenmarkt auf dem Dorfplatz. 
Das Bücherregal im Alten Rathaus ist geöffnet 

Sonntag, 10. September, 18.30 bis 19.30 Uhr: Stammtisch Integ-
ration. Die Unterstützer der Flüchtlinge in Bollscheil treffen sich im 
Alten Rathaus. Wer mithelfen will oder Fragen, Kritik und Sorgen hat, 
ist willkommen. 

Sprecherin der Agenda: Veronika Schweizer, Telefon: 07633/5209 
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl 

03. Sept. (Sonntag) „Offener Wandermarathon“. 
Keine Gruppenwanderung! Jeder Teilnehmer wan-
dert der ausgeschilderten Wegstrecke nach, Treff: 

08 Uhr, Start: Bahnhof Wiehre, Bohrer, Berglusthaus, Wittnau, Bahn-
hof Wiehre (Ziel), Auf-/Abstieg, 1380m, Strecke 41 km, Gehzeit: indi-
viduell, max. 11 Std, dann Zielschluss, schwer, gut ausgebaute Wege, 
Kosten: Verpflegung/Getränke an 4 Stationen und für Urkunde 15 €. 
Organisation: Walter Sittig, Immentalstr. 48, 79104  Freiburg, Anmel-
dung erforderlich: Tel. 0761/2170316, e-mail: waltersittig@aol.com  
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05. Sept. (Dienstag) „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com  

Gäste sind herzlich willkommen  
  
 

Männergesangverein „Eintracht“ Bollschweil 

Die erste Probe der Chorgemeinschaft Bollschweil/Sölden nach der 
Sommerpause findet am Dienstag, 05.09.2017, um 20 Uhr, im Sän-
gersaal in der Möhlinhalle Bollschweil statt. 
 
 

Die letzte bolando Sommerbühne in 
diesem Jahr präsentiert: 
  

Lokalspieler 

Laue Nächte, Eiswürfel klirren im Glas, Musik erklingt:  
Bühne frei für Künstler/innen aller Genres bei laufendem Gast-
ronomiebetrieb. 
Der Eintritt ist frei, Spenden nach dem Konzert sind willkom-
men! 

Kaum dass die Sonne hinter die Berge geht und die Schatten über den 
Boden flüchtig ziehen, wenn der Abendstern am nächtlichen Firma-
ment erscheint, dann hört man die zauberhaft herrliche Musik, die der 
nie vergessen kann, der diesen Tönen je gelauscht und die wunderbare 
Poesie empfunden hat.  Hans Dondl (Landlerkönig 1912) 

Hans Dondl beschrieb damit das Zusammenspiel von Zither und 
Gitarre im Gebirge. Knapp 100 Jahre später haben die Lokalspieler 
diese Kombination um Tuba, Akkordeon und Perkussion erweitert 
und sich von tradierten Weisen ausgehend auf die Reise durch die 
Länder des Ländlers gemacht. Dabei lassen sie sich von Genre- und 
Kontinentalgrenzen nicht aufhalten. 
So durchstöbern die Freiburger Lokalspieler die Gefilde der Musik 
und bringen Zauberhaftes zu Gehör! 

Beim Freiburg-Marathon feuerten sie die Läufer 
bei Kilometer 17 an! 

Mehr Infos: https://lokalspieler.de/ 

Donnerstag, 07.09.2017 ab ca. 20.30 Uhr 

bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 
 
 

Skiclub Bollschweil-Sölden

Skiclub Bollschweil-Sölden bieten einen Selbstverteidigungskurs  
über www.kraftvoll.de von Claudia Gremmelspacher, 8-fache 
Weltmeisterin im Kickboxen, an.

Der Kurs besteht aus 3 Einheiten á 2 Std., am 13., 20. und 27. Septem-
ber von 20 - 22 Uhr in der Möhlinhalle in Bollschweil, wird der Notfall 
in einem aktiven Kurs geübt. 

Einfache, schnell zu lernende Techniken werden unterrichtet, hier-
bei arbeiten wir mit Schlagpolstern, damit man auch mal mit Kraft 
zuschlagen kann und seine Hemmungen überwindet. Wir werden 
die Übungen auch als Drills wiederholen, um den Stressfaktor einer 
Notsituation ein wenig zu simulieren und die eigene Aggressivität, 
die man in einer Notsituation braucht, etwas zu pushen. 

Die Frage ist nun: Bringen 3 Einheiten wirklich was für den Ernstfall? 
Ein kleines bisschen schon, wenn es nur die Aufmerksamkeit zur Ver-
meidung einer kritischen Situation, oder - wenn die Situation nun mal 
da ist - mehr Selbstbewusstsein und der richtige Tritt an die richtige 
Stelle ist, das sichere Auftreten, haben wir doch schon gewonnen. 

Ich habe diesen Kurs persönlich besucht und war überrascht, wie mit 
einfachen Techniken, Mädchen, Junge, Frau oder Mann eine Chance 
hat eine heikle Situation zu meistern. Ich kann den Kurs wärmsten 
empfehlen. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer von14-55 Jahre dürfen sich mel-
den. Keine Angst der Altersunterschied und das Geschlecht spielt 
tatsächlich keine Rolle. 

Anmeldung online über Homepage 
www.skiclub-bollschweil-soelden.de oder bei Karin Will über E-Mail: 
dayflower@t-online.de oder Handy 0151 50297644 von 17 – 21 Uhr.
Kurspreis für erwachsene Mitglieder € 42,-
Kurspreis für erwachsene Nicht-Mitglieder € 46,- 
Kurspreis jugendliche Mitglieder bis 18 Jahre € 36,-- 
Kurspreis jugendliche Nichtmitglieder bis 18 Jahre € 40,-- 

 

Clubheim zu mieten 

Für Feste und Veranstaltungen kann unser schönes Clubheim 
gemietet werden.  

Die Miete beträgt € 150,– pro Abend 
zzgl. Reinigung und Heizung im Winter. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
unsere Clubhaus-Managerin Gabi 
Sekulla, Telefon 07633-81738 oder via  
E-Mail: claude.schrader@gmx.de.  
  

Sonstiges

„CDU-Gemeindeverband Bollschweil-St.Ulrich - Termine 
Am Fr. 8. 9. 17, ab 16.30 Uhr, wird der Bundestagsabgeordnete Ma-
tern von Marschall auf dem neuen Dorfplatz von Bollschweil im Rah-
men des Marktes zu Gast sein. Als CDU-Wahlkreiskandidat wird er 
sein Wahlprogramm vorstellen und erläutern. 

Am Mi. 13. 9. 17, um 19.00 Uhr, veranstaltet im Gasthaus „Zum Röss-
le“ in St. Ulrich der CDU-Gemeindeverband seine Mitgliederver-
sammlung mit Ehrung verdienter Mitglieder.“ 

 Ende des redaktionellen Teils



 

MITTEILUNGSBLÄTTER IMMER AM BALL BLEIBEN!

Tel. 07771 / 9317-11   |   Fax 07771 / 9317-40
anzeigen@primo-stockach.de 


